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1. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund

Süderneulander SV : TTC Norden II 
Sonntag, 11.02.2024, 11:00 Uhr

Hevemeyer fixiert zwei Punkte für den Süderneulander SV

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam des Süderneulander SV, als Torsten
Hevemeyer das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den
TTC Norden II sicherstellen konnte. Das Spiel in der 1. Bezirksklasse Herren Aurich/Wittmund
musste der Gastverein in seinem 9. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden
war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Erfolg verpassten Hevemeyer / Sobola beim 6:11, 9:
11, 11:9, 7:11 gegen Goldenstein / Schumann. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren
Ostwold / Weiß bei ihrem 3:1 gegen Pidun / Schmidt doch überlegen. Beim 3:0-Sieg gelang es
Meyer / Davids die Gastspieler Soerjanta / Bartz in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Kaum
gefährdet war der 3:0-Erfolg von Torsten Hevemeyer gegen Simon Goldenstein. Zwischenzeitlich
musste Julian Ostwold zwar einen Satz weggeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Menno
Pidun aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Passende spielerische Mittel hatte Eik Sobola letztlich
parat, um Felix Schumann zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Lange mit Melisende Schmidt kämpfen musste Wolfgang Weiß, bis er seine Kontrahentin mit 11:3,
15:13, 8:11, 12:14, 12:10 niedergerungen hatte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Timo Meyer den Gastspieler Dirk-Michael Bartz in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg von
Lars Davids gegen Thomas Soerjanta nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 13:11, 10:12, 11:
3 nicht verloren. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Torsten Hevemeyer und Menno Pidun entschieden,
das Torsten Hevemeyer letztendlich gewann. Das war eine ganz schön enge Kiste! Kurios war das
Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 38 Punkten endete und mit 20:18 an Hevemeyer ging. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den Süderneulander SV die Halle.

Durch diesen Sieg hat der Süderneulander SV in der Saison nun 10 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.03.2024 gegen Sandhorst
/ Walle (SG) III bevor. Für den TTC Norden II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TuS
Victorbur am 24.02.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:17 geht.

 Statistik:
 Süderneulander SV

Doppel: Hevemeyer / Sobola 0:1, Ostwold / Weiß 1:0, Meyer / Davids 1:0 
Einzel: T. Hevemeyer 2:0, J. Ostwold 1:0, E. Sobola 1:0, W. Weiß 1:0, T. Meyer 1:0, L. Davids 1:0 

 TTC Norden II
Doppel: Pidun / Schmidt 0:1, Goldenstein / Schumann 1:0, Soerjanta / Bartz 0:1 
Einzel: M. Pidun 0:2, S. Goldenstein 0:1, M. Schmidt 0:1, F. Schumann 0:1, T. Soerjanta 0:1, D.
Bartz 0:1
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